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Duale Berufausbildung in der georgischen Weinwirtschaft 

Veröffentlicht in der georgischen Weinzeitung „Qvevri“: Januar 2009

Im Herbst 2008 hat im Zentrum für die berufliche Bildung von Kachreti die zweijährige duale Berufsausbildung im Bereich Weinbau und Kellerwirtschaft begonnen. Das Projekt, das finanziell von der Landesstiftung Baden Württemberg und von Herrn Schuchmann unterstütz wird,  umfasst einerseits die Einführung der dualen Ausbildung von Winzer und Küfer am Beispiel Deutschlands und anderseits die Weiterbildung und Qualifizierung von Betriebsleitern, die die Schüler vor Ort in Georgien in die tägliche Praxis einweisen sollen. Mit seiner privaten Investition unterstützt Herr Schuchmann das Land Georgien, sich mit dem wettbewerbsfähigen nationalen Produkt (Wein) auf den internationalen Märkten positionieren zu können und darüber hinaus möchte er den jungen Menschen in der Weinbauregion eine berufliche Perspektive bieten. Das Projekt wird im Rahmen des Studiengangs Weinbetriebswirtschaft an der Hochschule Heilbronn von Prof. Dr. Gemmrich (Projektdirektor) und Sophie Ghvanidze (Projektkoordinatorin) durchgeführt. 

Das Ziel des Projektes besteht darin, die vorhandenen Defizite in der beruflichen Bildung in einer der wichtigsten Wirtschaftsbranchen Georgiens zu beseitigen und qualifizierte Führungskräfte im Bereich Weinbau und Kellerwirtschaft auszubilden, die eine unabdingbare Vorraussetzung für die Modernisierung der Produktionsprozesse und der Verbesserung der Weinqualität darstellen. Damit besteht die Option zur Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit des georgischen Weins auf den Exportmärkten.

Das duale Ausbildungsmodell stellt eine Innovation in der georgischen Weinwirtschaft dar. Im Rahmen des Projektes wird das deutsche duale Ausbildungssystem an die georgische Realität adaptiert. Der Grundgedanke der dualen Ausbildung ist die Aufteilung der Ausbildung in einen praktischen betrieblichen Teil, der ca. 2/3 der Ausbildungszeit in Anspruch nimmt und einen schulischen fachtheoretischen Teil, der 1/3 der Ausbildungszeit beträgt. Erwähnenswert ist die Tatsache, dass für die georgische Realität der Begriff „Ausbildungsbetrieb“ unbekannt ist, in dem der praktische Teil der Ausbildung erfolgt. Ausbildungsbetriebe im Rahmen des Projektes in Georgien sind die Kellereien Vinoterra (gehört zur Schuchmann Gruppe) und Teliani Valley. Der Inhalt des Ausbildungsprogramms umfasst nicht nur Weinbau und -verarbeitung, sondern die ganze Kette ausgehend von der Traubenproduktion bis zum Vertrieb über Weinmarketing, Weinpräsentation und Sensorik.

Um das Lehrpersonal auf ein westliches Niveau zu bringen erfolgt im Rahmen des Projektes die Weiterbildung der Lehrkräfte der Berufschule Kachreti. Im Herbst 2008 hat Dipl. Ing.

Otto Doppler, Leitender Landwirtschaftsdirektor, ein Trainingsprogramm für die georgischen 
Lehrer im Zentrum der beruflichen Bildung von Kachreti durchgeführt. Dabei wurde das deutsche duale Ausbildungsmodell Winzer/Küfer dargestellt und das Ausbildungsprogramm zusammengestellt. Im März 2009 besuchen die georgischen Fachlehrer die für den Weinbau spezialisierten Berufsschulen in Rheinland-Pfalz -Neustadt an der Weinstraße und Bad-Dürkheim- und Baden-Württemberg - Christiane-Herzog-Schule in Heilbronn und Staatliche Lehr- und Versuchsanstalt für Wein- und Obstbau in Weinsberg. Hierbei werden die georgischen Lehrkräfte die Unterrichtsplanung, Methodik und Didaktik deutscher Fachschulen kennen lernen. Weiterbildung in den Fächern Oenologie und Sensorik wird im April 2009 von Herrn Dr. Georg Binder (Leiter der Abteilung Weinbau und Oenologie im Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinpfalz) im Zentrum für die Berufliche Bildung von Kachreti durchgeführt. An den Seminaren werden sowohl das Lehrpersonal der Berufschule Kachreti als auch die Lehrlinge des Ausbildungsganges Winzer/Küfer teilnehmen.

Die theoretische Ausbildung in der Berufsschule Kachreti wird auf der Grundlage der deutschen Fachliteratur durchgeführt. In Absprache der georgischen Lehrer werden ausgewählte deutsche Lehrmaterialien mit den georgischen Gegebenheiten in Einklang gebracht und den Schülern des Berufsschulzentrums Kachreti auf georgisch zur Verfügung gestellt. Die Übersetzung übernimmt Dr. David Chichua von der Jakob Gobeschwili Universität von Telavi.  Diejenigen Schüler die die deutsche Sprache beherrschen, haben die Möglichkeit ein Praktikum in Weinbaubetrieben in Deutschland zu absolvieren.

Außer den oben genannten Maßnahmen ist im Rahmen des Projektes für April 2009 die Weiterbildung der Betriebsleiter der am Projekt beteiligten Weinkellereien von Vinoterra und Teliani Valley in Deutschland vorgesehen. Am Beispiel deutscher Ausbildungsbetriebe werden ihnen das deutsche Ausbildungssystem und der Ausbildungsprozess demonstriert.

Durch das westliche Ausbildungswesen wird sukzessive die langfristige Effizienz der wichtigsten Wirtschaftsbranche des Landes steigen und auch eine unabdingbare Vorraussetzung für eine nachhaltige Entwicklung der Weinwirtschaft geschaffen. Die Synergien des Projektes werden weiterhin auf die anderen Programme der beruflichen Bildung des Landes übertragen und das duale System wird auch in anderen Branchen praktiziert. Das Ziel des Projektes besteht darin, dass anschließend die duale Ausbildung von Winzern/Küfern vom georgischen Staat übernommen und weiter finanziert wird, denn die Notwendigkeit der dualen Ausbildung für die georgische Weinwirtschaft bzw. für ihre Weiterentwicklung ist  offensichtlich. 

Sophie Ghvanidze M.A.
Heilbronn, den 04.02.2009.

